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Änderungsantrag zu FH­SF­01

Von Zeile 47 bis 49:
Videoüberwachung oder Videobeobachtung kann an Orten mit hoher Kriminalitätsbelastung und
sensiblen, gefährdeten öffentlichen Orten eine sinnvolle Maßnahme sein. Kameratechnik ersetzt aber
keine Polizeistreifen. Bündnis 90/Die Grünen kämpfen für Freiheits- und Bürger*innenrechte. Daher stellen
wir uns gegen eine flächendeckende Überwachung und dem Sammeln von immer mehr Daten, gerade im
öffentlichen Raum. Videoüberwachung oder -beobachtung hat meist nur symbolischern Charakter,
verbessert die Sicherheitssituation vor Ort nicht und bindet dennoch viel Personal bei hohen Kosten. Einen
Ausbau der Videoübrewachung und -beobahtung stehen wir deshalb kritisch gegenüber und wollen
lediglich temporär und in begründeten Fällen darauf zurückgreifen. Kameratechnik ersetzt aber keine
Polizeistreifen.
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